
Archos Internet Media Tablet abge-
spielt werden.

Starke Akkuleistung

Der starke Akku ermöglicht zudem
ein vergleichsweise langes Vergnü-
gen mit Surfen, Musik, Radio, Ga-
ming oder Filmen unterwegs: Der Ar-
chos 7 bietet bis zu 39 Stunden Lauf-
zeit. Das Gerät ist ab sofort ab rund
640 beziehungsweise 800 Franken
erhältlich, zusätzliche Plugins für
noch mehr Komfort sind zudem un-
ter www.archos.com erhältlich.

Michael Benzing

TV-Sendern und mehr als 10’000 Ra-
diosender direkt aufs Gerät zu strea-
men. Zudem kann man direkt auf
Videos, Musik und Fotos zugreifen.
So lassen sich Songs anhören, wäh-
rend man im Internet surft, E-Mails
checkt, Fotos von der Digitalkamera
überträgt oder Slideshows für die
Freunde zusammenstellt.

Der Archos Media Club bietet zu-
dem die neusten Filme, TV-Shows,
Songs und Spiele von einer grossen
Auswahl unterschiedlicher Anbieter.
Multimedia-Dateien können direkt
am heimischen Bildschirm gekauft
oder ausgeliehen und direkt auf dem

egal ob Uni, Café oder auf Reisen, es
kann leicht mitgenommen werden.
Der Kitty-Minicomputer ist ab sofort
für 790 Franken erhältlich, als optio-
nales Zubehör kann man unter
www.medion.ch DVD-Brenner und
einen stärkeren Akku bestellen.

Ganz in Weiss kommt das Akoya
Mini S1210 daher und bringt etwas
Eleganz aufs Gehäuse. Der Herstel-
ler integrierte nämlich über 300 Swa-
rovski-Steine in Form eines Schmet-
terlings. Der Funkelfaktor soll das
Modell zum Hingucker machen.

Fernsehen unterwegs

Wer nicht nur zuhause, sondern auch
im Büro und unterwegs fernsehen
möchte, kann sein Notebook TV-
tauglich machen. Sofern ein Internet-
anschluss vorhanden ist, geht das am
komfortabelsten mit der Software
des US-Schweizer Anbieters Zattoo
(www.zattoo.com). Erfreulicher-
weise funktioniert das nicht nur auf
Windows-PCs (XP, 2000 und Vista),
sondern auch mit den Betriebssys-
temen Mac OS oder Linux.

Nach dem Download und der kur-
zen Installation des Programms geht
alles so unkompliziert wie am heimi-
schen Fernseher: In einer Liste fin-

den sich über 70 Sender aus der
ganzen Welt, ein Klick darauf und der
PC geht auf Empfang.

Das Bild ist im Vollbildmodus or-
dentlich, mit einem Abo von jährlich
45 Franken bekommt man dazu noch
über 20 HQ-Kanäle. Eigentlich könn-
te man sofort nach der Installation
mit Fernsehen beginnen. Es lohnt
sich jedoch, vorher noch ein paar
Einstellungen vorzunehmen und die
Software somit zu personalisieren.
Dazu gehört vor allem die Neuord-
nung der Kanäle, um die Lieblings-
sender leichter finden zu können.

Ohne Download funktioniert
Wilmaa (www.wilmaa.com). Der
Vorteil des neuen TV-Angebots: Nach
der Registrierung kann man das TV-
Programm direkt im Browser an-
schauen. Die Bildqualität reicht al-
lerdings nicht an die HQ-Kanäle von
Zattoo heran, zudem sind bislang nur
22 Sender verfügbar.

Mediaplayer

Das Internet Media Tablet Archos 7
ist ein mobiles Media Center, mit
dem man TV und Radio unterwegs
über das öffentliche WLAN streamen
kann. Das neue, besonders schlanke
Design und der hochauflösende

Touchscreen vermitteln einen edlen
Eindruck und auch die inneren Wer-
te des multimedialen Alleskönners
können sich sehen lassen. Der Multi-
mediaplayer ist genauso schnell wie
ein PC und ermöglicht Highspeed-
Surfen im Internet. Zudem sorgen di-
verse Mediaanwendungen für einen
grossen mobilen Unterhaltungswert.

Mit den zwei verschiedenen Spei-
chergrössen von 160 beziehungswei-
se 320 GByte verfügt der Archos 7
über eine üppige Speicherkapazität
und bietet somit genug Platz für bis
zu 300 Filme in voller Länge, tausen-
de Songs oder Millionen Fotos.

Zusätzliche neue Features sind die
E-Mail-Funktion, die neue Menü-
struktur, die Wiedergabe von High-
Definition-Videos mit bis zu 720 Pixel
Auflösung sowie die integrierte Mul-
timedia-Plattform, die über das
drahtlose Netzwerk (WiFi) schnellen
Webzugriff bietet.

Einfache Downloads

Die Entwickler legten beim Archos
Media Tablet grossen Wert auf die
einfache Bedienung der Multimedia-
Inhalte. Beim Streaming-Web-TV-
und Radiofeature etwa ermöglichen
es Gratis-Plugins, tausende von Web-
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Auch wer unterwegs kein Funknetz zur
Verfügung hat, kann mobil kommunizie-
ren. Die drei Provider Swisscom, Sunrise
und Orange bieten nämlich USB-Modems
an, mit denen das Internet auch ohne
WLAN überall mit dabei ist. Der Zugang er-
folgt durch die üblichen Netzstandards
wie UMTS oder HSDPA. Allerdings gibt es
für diese Variante keine günstigen Flat-
rates – je nach Anbieter sind entweder Zeit
oder Datenvolumen begrenzt. Bei Swiss-
com beispielsweise ist das Angebot ab

4.50 Franken pro Nutzungstag erhältlich.
Egal ob mit dem Notebook oder dem Han-
dy – der Datenverkehr kann ganz schön
ins Geld gehen, wenn man das falsche Ta-
rifmodell wählt. Eine Rechnung über
mehrere tausend Franken kann dann
schnell für ein böses Erwachen sorgen.
Auch gelegentliche Nutzer sollten sich
daher vor dem Internetzugang Gedanken
machen, welches Abo für sie das beste
ist. Notfalls lohnt sich auch ein Anruf bei
der Hotline des jeweiligen Anbieters.

UNTERWEGS ONLINE OHNE WLAN

Medion Hello Kitty

www.medion.ch

790.–

Alle

5

4

Besonders klein und leicht

Sony Ericsson Xperia

www.sonyericsson.com

899.–

UMTS/WLAN

3

6

Mobile-TV, Push-E-Mails

Nokia N96

www.nokia.ch

899.–

UMTS/WLAN

3

6

Mobile-TV, GPS-Navigator

Ogo CT-25

www.swisscom.com

ab 49.–

GPRS/EGDE

3

6

MSN-Client installiert

PSP slim

www.playstation.ch

259.–

WLAN

2

5

Games, MP3, Videos, Wörterbuch

Archos Media Tablet

www.archos.com

ab 640.–

WLAN

5

5

Media Center, grosses Display

Apple iPhone

www.apple.com

ab 99.–

UMTS/WLAN

4

6

Touchscreen, Media-Player,
App Store

BILE KOMMUNIKATION

6 ist die beste, 1 die geringste Note


